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Bezirksoberliga Damen Süd

TTC Wispenstein : TSV Hachmühlen 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Brede und Gerndt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TTC Wispenstein, als Christine Gerndt das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Hachmühlen
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Brede und Gerndt, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Reineke / Markwirth wurden Gerndt / Sievers
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen eher schnellen
Punkt für ihr Team holten dann indessen Brede / Gerndt bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen
Mogalle / Weide. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Jessica Brede und Ulrike Markwirth, ehe sich die Gastgeberin in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. 2 Sätze lang
fand Kerstin Gerndt gegen Corinna Reineke keine Mittel, bevor sie sich umstellte und das Spiel im
Anschluss doch noch mit 7:11, 6:11, 11:7, 11:7, 11:7 gewann. Christine Gerndt hatte ihre Gegnerin
Christina Weide beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance,
so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde.
Barbara Sievers hatte ihre Gegnerin Sinja Mogalle beim deutlichen 11:7, 11:4, 11:5 komplett im Griff,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte.
Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des TTC Wispenstein und des TSV Hachmühlen
in die Box. Einen Sieg holte Jessica Brede bei ihrem 3:1 gegen Corinna Reineke. Einen Sieg holte
im Anschluss Kerstin Gerndt bei ihrem 3:1 gegen Ulrike Markwirth. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Christine Gerndt nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Wispenstein in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.10.2022 gegen den Tuspo
Bad Münder an. Für den TSV Hachmühlen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Emmerke III am 21.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:5 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTC Wispenstein

Doppel: Gerndt / Sievers 0:1, Brede / Gerndt 1:0 
Einzel: J. Brede 2:0, K. Gerndt 2:0, C. Gerndt 2:0, B. Sievers 1:0 

 TSV Hachmühlen
Doppel: Reineke / Markwirth 1:0, Mogalle / Weide 0:1 
Einzel: C. Reineke 0:2, U. Markwirth 0:2, S. Mogalle 0:2, C. Weide 0:1


